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»
Alles ist im 

Werden, 
zwinkert der 

Schmetterling.
«
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Liebe Leserinnen und Leser, 

seit über einem Jahr begleitet uns die Corona-
Pandemie. Aber es gibt Hoffnung! Immer mehr 
Menschen werden geimpft. Vielleicht bekom-
men wir so ganz bald unser gewohntes Leben 
ein Stück weit zurück. Etwas Normalität, das 
wünschen wir uns doch alle. 
Aber selbstverständlich gibt es auch schönere 
Themen! Haben Sie schon einmal jemandem 
in die Augen geschaut und sich auf Anhieb ver-
liebt? Genau das ist uns passiert, als wir die 
Alpakafarm Tegelfeld in Enniger besuchten. Al-
pakas sorgen bei jeder Altersgruppe für Glücks-

momente. Vielleicht kommen Sie durch unser 
Gewinnspiel in den Genuss, eine Farmbesichti-
gung zu gewinnen. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an Familie Hinse für den interessanten 
Einblick in die Farm der Fellnasen und für den 
gesponserten Gutschein! Mehr dazu lesen Sie 
auf den Seiten 4 und 5.
Mit mehr HörKraft starten Jan-Bernd Althoff 
und Ingo Fennen jetzt auch in Ennigerloh. Vie-
le kennen das bewährte Unternehmen vielleicht 
schon aus Sendenhorst. Den Menschen die Hör- 
und damit Lebenskraft zurückgeben, das ist das 

Herzlichst, Ihre

Alexandra Wuttke 

Chefredakteurin

und das Team vom 

stadtland magazin

»
Alles ist im Werden, 

zwinkert der Schmetterling.
«

Nelly SachsAlles ist 
im Werden …

SOMMERANFANG JUNI

Ziel der beiden Hörakustikmeister. Wir gratulie-
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den Seiten 6 und 7.
In Wolbeck geht eine Ära zu Ende. „Stauden 
kaufen – wo sie wachsen“ – so lautete von Be-
ginn an das Motto von Karl-Heinz Schapmann. 
Der weit über Münsters Grenzen hinaus bekann-
te Staudenkulturen Betrieb schließt Ende Juni 
seine Pforten für immer. Als Dankeschön für 
die langjährige Treue lädt Schapmann dazu ein, 
das ein oder andere Schnäppchen zu ergattern. 
������������������������������������������������
auf Seite 16.
Für die anstehenden Grillabende hat die Bä-
ckerei Kisfeld (Seiten 18 und 19) verschiedene 
Leckereien im Angebot. Als kleiner Geheimtipp 
der Bäckerfamilie gilt das Knoblauchbrot. Freu-
en Sie sich auf den Sommer und die Grillsaison. 
Der Sommer ist für viele Menschen die schöns-
te Jahreszeit. Meteorologisch beginnt dieser am 
1. Juni, kalendarisch am 21. Juni. Wann auch 
immer für Sie der Sommeranfang ist: Wir wün-
schen Ihnen einen sonnigen Start in die nächste 
Jahreszeit! 
Bleiben Sie gesund, bleiben Sie lebensfroh und 
optimistisch!
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Aber niemals sich selbst aufgeben –  
Gedanken von Wolfram Opperbeck

Vieles hat sich bislang in diesem Leben ver-
ändert, und da wird sicher auch weiteres hinzu-
kommen…Und auch jeden von uns wird die Ver-
änderung in irgendeiner Weise ergreifen. Aber 
egal, was kommt, wichtig ist, sich selber treu zu 
bleiben und nicht aufhören zu lieben: das Leben, 
den neuen Tag, andere und auch mich selbst. Vie-
le Menschen werden in dieser Zeit erfahren müs-
sen, dass sich auch ihr Leben radikal verändert, 
was auf jedem Schritt des Weges in die Zukunft 
schmerzhaft deutlich werden kann. Da werden si-
cher nicht selten die Fragen auftauchen:

Was bin ich bereit und in  
der Lage zu akzeptieren oder 

überhaupt zu schaffen? 

Ich hoffe so sehr, dass es uns gelingt, neue Situa-
tionen hinzunehmen und dann auch das Beste da-
raus zu machen. Denn das haben wir letztlich in 
der eigenen Hand. Und lasst uns nicht vergessen:

Jedes Leben, jeder Lebens- 
abschnitt und jedes Ereignis 

kann Frucht bringen.

Wir sollten auch aufhören, anderen nachzueifern 
und uns nicht falschen Maßstäben und Erwar-
tungen beugen. Stattdessen lieber „ich“ sein und 
mein Leben konsequent leben und gestalten. Es 
wird jetzt nicht wenige geben, die einen schwe-
ren Weg vor sich haben, große Opfer bringen so-
wie Schmerzen und Enttäuschungen hinnehmen 
müssen. Aber was auch immer wir erleiden müs-
sen und dabei manches auch über unsere Kräfte 
geht, wir dürfen nie den Glauben an eine gelin-
gende Zukunft aufgeben.

Stattdessen: 

Wenn immer mir im Leben  
ein Weg versperrt ist,  

muss ich eben nach einem  
anderen suchen. 

Vielleicht muss ich dabei dann auch mal meine 
Vorstellung davon ändern, wie ich glücklich wer-
den oder was ich erreichen kann. Auf jedem neuen 
Weg wird mir dann sicher ein ganz anderes Glück 
begegnen – aber eben auch Glück. Und es ist auch 
gut, darauf bauen zu können, dass wir auch in die-
ser schweren Zeit dem Leben vertrauen dürfen. 
Denn es gibt doch viele Möglichkeiten, sinnvoll 
leben zu können. Ja, und ganz besonders gut zu 
wissen ist es, dass einer für alle Zeit mein Leben 
in seiner Hand behält. Und darauf können wir ver-
trauen, auch wenn es sicher manchem schwerfällt:

Jeder von uns wird von Gott 
bedingungslos geliebt.

Wichtig für unser Leben ist es, nicht an allem zu 
kleben, was die Vergangenheit uns angetan hat. 
Deshalb wünsche ich uns allen auch den Engel 
des befreienden Vergessens. Er möge uns in die 
wahre Freiheit, in die Freiheit von den Fesseln 

Das Leben nehmen 
wie es ist?  

MOMENT MAL BITTE

Konrad Pumpe GmbH

Schörmelweg 24
48324 Sendenhorst

Tel: +49 (0) 2526 93 29 -21

E-Mail: bewerbung@pumpegmbh.de
www.pumpegmbh.de

KONRAD PUMPE GMBH

Sie möchten schon in der Ausbildung  
selbstständig arbeiten? Dann sind Sie bei  
uns an der richtigen Adresse!

In unserem Team erwartet Sie eine fachlich 
qualifizierte und handlungsorientierte Ausbil-
dung, in der Sie von Anfang an in die Projekte 
mit eingebunden werden. 

Wir freuen uns auf Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung.

Zur Verstärkung unseres Teams bieten wir zum 01.08.2022 
folgende Ausbildungsplätze an:

› Ausbildung Feinwerkmechaniker Fachrichtung Zerspanungstechnik m/w/d
› Ausbildung Metallbauer Fachrichtung Konstruktionstechnik m/w/d
› Ausbildung Industriekaufmann m/w/d

Die Konrad Pumpe GmbH ist ein innovatives Unternehmen mit 
Sitz in Sendenhorst, welches sich auf die Entwicklung,  
Produktion und Montage individuell hochwertiger Elemente im 
Bereich Agrar-, Biogas- und Metalltechnik spezialisiert hat.

des eigenen „Ich-selbst“ führen. So können wir 
die Kraft in uns entdecken, die Gott uns geschenkt 
hat, um uns vor den Bedrohungen des Lebens zu 
schützen, an Verletzungen nicht zu zerbrechen 
und zum Segen für andere werden zu können. Ja, 
das sind keine leeren Worte, denn das Loslassen 
von manch schwerem Anhängendem ist auch ein 
Weg zur Freiheit, den wir unser Leben lang be-
schreiten sollten. Natürlich haben wir nie die Ga-
rantie, dass unsere Entscheidungen absolut richtig 
sind, denn es gibt nie den absolut richtigen Weg. 
Dennoch müssen wir uns an (Lebens-) Wegkreu-
zungen entscheiden. Aber jeder Weg wird auch 
mal durch einen Engpass führen, durch den wir 
hindurchmüssen, damit unser Leben weitergehen 
kann. Deshalb wünsche ich uns allen, dass uns 
der Engel der Lebenslust in die Kunst einführt, 
das Leben in vollen Zügen zu genießen, ganz im 
Augenblick zu sein, intensiv zu leben und uns an 
dem zu freuen, was uns Tag für Tag geschenkt 
wird… Aber dabei auch nicht vergessen: was 
kann ich aufgeben? Dazu eine einfache Antwort: 
Vieles! Ich darf Vorstellungen aufgeben, die mich 
am Leben hindern. Ich darf Wünsche aufgeben, 
die sich als unrealistisch erwiesen haben. Ich darf 
Pläne und Ziele aufgeben, die sich selbst überlebt 
haben. Ja, ich darf und sollte vieles aufgeben – 
nur nicht mich selbst…

www.stadtlandmagazin.de
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Seit 2013 führen Kathrin und Martin 
Hinse ihren kleinen Alpakahof Tegel-
feld Alpakas. Zuhause ist die Familie,  
wie sie selbst sagt, in einem der 
schönsten Dörfer im Münsterland.

»
Unsere Alpakafarm liegt 

idyllisch am Rande 
des münsterländischen Dorfs 
Enniger im Kreis Warendorf. 

Für alle Ortsunkundigen:  
Das ist zwischen den Städten 

Bielefeld, Münster  
und Dortmund.

«
Begonnen hat das Hobby mit zwei Jungtieren. 
Inzwischen ist die Familie Hinse stolzer Besit-
�����������������������	"�����#����$�%���&�-
pakas sind zu einem generationsübergreifenden 
Hobby geworden.

TEGELFELD ALPAKAS IN ENNIGER

Kleine 
Alpakafarm 
mit Herz

»
Jedes Jahr zwischen 

Mai und August erblicken 
die unbeschreibbar 

flauschigen Fohlen das  
Licht der Welt.

«
Auch die Töchter sind Feuer und Flamme, 
wenn es um die kuscheligen Fellnasen geht. Sie 
���
��� '��*��� ���� ���� ���������� +��������� ����
der Stallarbeit. 
Kathrin und Martin Hinse streben mit ihrer Zucht 
in erster Linie charakterlich ruhige, zutrauliche 
und gesunde Alpakas an. Fernab von den großen 
Alpaka-Shows versuchen die beiden aber auch, 
die Vliesstruktur, die Qualität der Wolle, nach-
haltig zu verbessern.

GUTER SCHLAF MIT 

ALPAKA-STEPPBETTDECKEN

Die Wolle der Alpakas wird zu hochwertigen 
Steppbettdecken verarbeitet. Anstatt aus übli-
cherweise Daunenfedern, besteht die Füllung 
des Oberbetts aus unbehandelter Alpakawolle. 
Es ist somit ein reines Naturprodukt. 
Damit die Füllung nicht verrutscht und besonders 
anschmiegsam ist, werden die Bettdecken ge-
steppt – also zu kleinen Elementen vernäht. Die 
Alpakafaser zählt neben Kaschmir und Seide zu 
den edelsten Naturfasern. Ihre Weichheit, Fein-
heit  und ihre „thermoregulierende“ Eigenschaft 
machen sie entsprechend begehrt. Sie möchten 
auch unter einer Alpaka Steppbettdecke einschla-
fen? Im Mai wurden die Fellnasen wieder gescho-
ren und Sie können sich ab sofort Ihre persönliche 
Alpaka-Bettdecke vorab reservieren.
Es besteht ein großes Interesse an den niedlichen 
Tieren. Und für alle Alpaka-Interessierte, denen 
der Blick in ein Zoogehege nicht ausreicht und 
Südamerika zu weit weg ist, besteht die Möglich-
keit, eine individuelle Farmführung zu buchen. 

»
Alpakas sorgen 

bei jeder  
Altersgruppe für 
Glücksmomente.

«

4 www.stadtlandmagazin.de
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Wichtiger  
Hinweis:
 

Derzeit sind die Möglichkeiten einer 

Farmführung aufgrund der Corona- 

Pandemie begrenzt. Aktuell können  

die Alpaka-Augenblicke nur für Personen 

aus einem Haushalt (oder Paare)  

angeboten werden. 

Was sind 
eigentlich  
Alpakas?
 

Das Alpaka, auch Pako, ist eine aus den 

südamerikanischen Anden stammende 

domestizierte Kamelform, die vorwiegend 

wegen ihrer Wolle gezüchtet wird. 

Alpakas werden bis zu 1 m groß. Die Stuten 

wiegen ca. 50 – 70 kg, die Hengste werden 

70 – 95 kg schwer. Sie werden mit etwa  

20 Jahren relativ alt.  Die Tragzeit der Stute 

beträgt ca. 11,5 Monate. Es wird pro Jahr 

nur ein Fohlen geboren.

Kleiner 
Geheimtipp:
 

Verschenken Sie doch einen Gutschein  

für das kuschelige Alpaka-Erlebnis! 

 

Oder behalten Sie die Alpakafarm 

schon einmal im Hinterkopf für 

den nächsten Kindergeburtstag,  

Familienausflug, für die Vereinsfahrt  

oder den Firmenausflug.

Sobald es wieder möglich ist, können  

Sie sich darauf freuen, hier einzigartige 

Augenblicke zu erleben.

Sie können sich 
ab sofort Ihre  

persönliche Alpaka- 
Bettdecke unter  

www.tegelfeld-alpakas.de
reservieren.

»
Schau einem  

Alpaka nicht zu tief 
in die Augen, 

Du könntest Dich für 
immer verlieben!

«

↑ Kathrin und Martin Hirse mit Tochter Joana

GEWINNE

einen Gutschein 
für ein  

Alpaka-Erlebnis
(Farmbesichtigung für 4 Personen)  

Weitere Infos auf Seite 26

Weitere Infos unter:

www.tegelfeld-alpakas.de

5www.stadtlandmagazin.de



NEUERÖFFNUNG

Mehr HörKraft 
für das 
Münsterland…

Am 8. Mai 2021 hat HörKraft das neue 
Fachgeschäft für Hörgeräte im Herzen 
von Ennigerloh eröffnet. Inhaber und 
Hörakustikmeister Jan-Bernd Althoff, 
der das münsterländische Unterneh-
men 2018 zusammen mit Ingo Fennen 
gründete, freut sich auf Ennigerloh.

»
Ein neues Fachgeschäft zu 

eröffnen, ist immer etwas ganz 
Besonderes!

«
Es hat uns sehr gefreut, wie herzlich wir von den 
Ennigerloher*innen und den Geschäftsleuten 
vor Ort aufgenommen wurden. Schlechtes Hö-
ren ist oft ein sensibles Thema, umso glücklicher 
schätzen wir uns, dass in Ennigerloh das Interes-
se auf unser neues Geschäft überwogen hat. Dies 
hat wahrscheinlich auch damit zu tun, dass vie-
les nicht nur durch die regionalen Handwerker, 
sondern auch durch viel Eigenleistung von uns 
und unseren Mitarbeiter*innen geschafft wurde.  
Wie wir schon in Sendenhorst und Gremmen-

dorf erlebt haben, hat jede Gemeinde ihren 
ganz persönlichen Charakter. Gerade darin liegt 
unsere Kompetenz: die neuesten Hörtechniken 
auf die individuellen Bedürfnisse unserer Kun-
dinnen und Kunden anzupassen. Diese schätzen 
den professionellen und verbindlichen, aber 
auch sehr persönlichen Umgang. Unsere hohe 
Kundenzufriedenheit, die wir schon in unseren 
anderen Fachgeschäften wie zum Beispiel in 
Sendenhorst oder Münster-Gremmendorf gene-
riert haben, spiegelt dies wider. 

»
Viele unserer Kundinnen und 

Kunden kommen auf  
Empfehlung von Verwandten 

und Bekannten, die sich  
bereits von unserer guten 
Arbeit überzeugt haben.

«

Neben der Versorgung mit modernsten Hörgeräten 
ist bei HörKraft in Ennigerloh auch eine Service-
stelle für Cochlea Implantate (CI) eingerichtet, die 
von CI-Akustiker Thomas Lasthaus betreut wird. 

»
Wir setzen auf Nachhaltigkeit!

«
Zusätzlich sind wir uns unserer Verantwortung 
bewusst und wollen mit HörKraft das grüne 
Unternehmen unserer Branche sein. Neben der 
starken Fokussierung auf Hörgeräte mit nach-
haltiger Akkutechnologie beziehen wir Öko-
strom und leben das papierlose Büro. Zusätzlich 
werden sämtliche hauseigenen Werbemateriali-
en auf Nachhaltigkeit, Fairtrade und Wiederver-
wertbarkeit geprüft.

INNOVATION UND HANDARBEIT

Über 3.000 verschiedene Hörgeräte gibt es im 
deutschen Markt.

»
Die Qualität der von uns  

angebotenen Hörgerätetechnik 
ist dabei für uns  

besonders wichtig
«

sagt Jan-Bernd Althoff, der selbst viele Jahre für 
einen Hörgerätehersteller gearbeitet hat. „Egal 
ob zuzahlungsfreies Basis- oder individuelles 
Highend-Hörgerät:

↑  Team Ennigerloh – Thomas Lasthaus und Jan-Bernd Althoff

↓  Team Sendenhorst – Martin Knirim und Alexander Kölbel

»
Ihr Hörgerät 
ist nur so gut  

wie Ihr  
Hörakustiker!

«

6 www.stadtlandmagazin.de



Die aktuell interessantesten Hörgeräte-Innovatio-
nen sind neben unauffälligen Im-Ohr-Hörgeräten, 
die einfach mit der Alltagsmaske zu tragen sind, 
Hörgeräte mit Bluetooth-Anbindung. Hier bieten 
sich völlig neue Anwendungsmöglichkeiten und 
Vorteile für die Kundinnen und Kunden. So lassen 
sich Hörsysteme einfach mit dem Fernseher oder 
dem Smartphone verbinden, um so ein deutlich 
besseres Sprachverstehen zu erzeugen. 

↓ Moderne Hörlösungen

»
Wir geben jedem Interessierten 
Hör- und damit Lebensqualität 

zurück
«

sagt Hörakustiker Thomas Lasthaus.
»

Wir nehmen uns die Zeit, die jede 
Kundin und jeder Kunde individuell 

für ihren oder seinen Hörerfolg 
benötigt. Natürlich sind auch alle, 

die ihre Hörgeräte nicht bei HörKraft  
gekauft  haben, bei uns willkommen, 

um eine Neuanpassung oder 
Wartung durchzuführen. 

Hier konnten wir mit unseren 
modernen Mess- und Einstellmetho-

den schon viele Hörgeräte aus 
Schubladen befreien und Menschen 
wieder zu gutem Hören verhelfen.

«
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Jetzt Testhörer*in werden!

Mit Ihrer Hilfe suchen wir das beste Hörgerät 2021 
Erleben Sie die neuste Technik und erzählen Sie uns von Ihren Erfahrungen. 

Als Dank erhalten Sie bei Kauf 10 % Testhörerrabatt auf den Eigenanteil.

ReSound ONE
� � �
� �

Hansaton Stratos
� � � �

vs.

Gremmendorfer Weg 27 
48167 Gremmendorf 

(0251) 87 12 00 70

Marktplatz 19 
59320 Ennigerloh 
(02524) 92 94 07 0

Schulstraße 7 
48324 Sendenhorst 
(02526) 93 93 56 0

www.hörkraft.de | mehr@hörkraft.de

»
Alle unsere Hörgeräte 

sind handverlesen. 
Hierzu suchen wir regelmäßig 

Testhörer*innen. 
Diese können kostenlos die 

neuesten Hörgeräte 
auf Herz und Nieren prüfen.

«

7www.stadtlandmagazin.de
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SG SENDENHORST ABTEILUNG SCHWIMMEN

In der Hoffnung, 
dass es bald wieder 
nass wird

Sie sitzen – und das im wahrsten 
Sinne des Wortes – seit gut einem Jahr 
die meiste Zeit auf dem Trockenen. 
Auch das eigentlich präsente Ver-
einsleben liegt darnieder. Es ist eine 
wirklich schwere Situation, mit der 
die Verantwortlichen der SG Abteilung 
da zurechtkommen müssen.

Wir sprechen mit Petra Rehsöft, die 
mit ihrem motivierten Trainerstab 
aber dennoch versucht, den Verein 
und den Sport in Sendenhorst am 
Leben zu halten.

Petra, das vergangene Jahr war ein Auf und 

Ab für euch. Blicke doch bitte einmal 

kurz zurück, wie du das Jahr erlebt hast. 

Im ersten Lockdown sind wir ab Mitte Mai 
des vergangenen Jahres mit Trockentraining 
für die 1. und 2. Mannschaft draußen auf der 
Wiese am Hallenbad gestartet. Als das Frei-
bad in Ahlen geöffnet hatte, sind wir dorthin 
gefahren, egal wie kalt es war – Hauptsache 
die Aktiven hatten endlich mal wieder Wasser 
unterm Bauch. Am 1. Juli öffnete dann end-
lich unser Hallenbad und wir konnten mit al-
len Gruppen wieder ins Wasser. Wir hatten uns 
ein Gruppensystem überlegt, das immer aus 
10 Jungen und 10 Mädchen bestand. Somit 
konnten die Abstände in den Umkleiden und 
im Bad eingehalten werden. Vor Betreten des 
Gebäudes wurden die Namen der Anwesenden 
aufgenommen und die Hände gründlich desin-
������$�%��������
��������;��""��������������
Unterschrift und Desinfektion mit Abstand das 
Bad betreten und am Beckenrand warten, bis 
die vorherige Gruppe das Wasser verlassen 
und sich in Richtung Umkleiden begeben hat-

Die Schwimmerinnen und Schwimmer 
der Sportgemeinschaft Sendenhorst 
leiden sportlich ganz besonders unter 
der Corona-Pandemie.  

»
An unsere jüngsten 

Aktiven, die vielleicht  
gerade mit Stolz 

ihr Seepferdchen geschafft 
hatten, mag ich gar  

nicht denken.
«

8 www.stadtlandmagazin.de
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te. Geduscht werden durfte nicht. So ging es 
im gesamten Trainingsbetrieb weiter. 
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal 
bei der Stadt bedanken, die uns total unkompli-
ziert 15 Minuten mehr Zeit zur Verfügung ge-
stellt hat. Das hört sich für viele sicherlich we-
nig an, aber wir haben die Trainingszeiten der 
einzelnen Gruppen verkürzt und konnten somit 
eine weitere Gruppenstunde anbieten. Tja – und 
dann ging es leider am 01.11.2020 in den nächs-
ten Lockdown, der für uns Schwimmer*innen 
immer noch nicht beendet ist. Das heißt, dass 
selbst die Aktiven, die an Deutschen Meister-
schaften und Landesmeisterschaften teilnehmen, 
seit sechs Monaten nicht mehr im Wasser waren. 
Aufzuholen ist das nie wieder.

Hat sich die Situation 

auf die Mitgliederzahl ausgewirkt? 

Durch die Schließung des Bades konnten wir die 
Abgänge aus 2020 nicht kompensieren. Wir vom 
Vorstand möchten uns bei den Eltern für ihre 
Geduld und ihr Verständnis bedanken. Das ist in 
diesen Zeiten nicht selbstverständlich.

Ihr als Trainerteam versucht aber immer 

noch das Beste aus der Situation zu machen. 

Was bietet ihr euren Mitgliedern  

derzeit an und wie haltet ihr euch fit? 

Aktuell bieten wir seit 6 Monaten Trockentrai-
ning, via Team Link, mit eigenem Körperge-
�����<�=����>@���������X�����'���������$� 
���
bin froh, dass wir so engagierte Trainer*innen 
haben, die immer wieder versuchen, die Aktiven 
„am Ball“ zu halten. Für die Jüngsten gibt es 
auf der Homepage Links zum Landessportver-
band, der Übungen für sie anbietet. Aber auch 
so haben wir versucht, den Kontakt im ganzen 
Schwimmteam zu halten. 
Für die Mitglieder unter acht Jahren haben wir 
am Ostermontag eine sportliche Osterveran-
staltung angeboten und die Wettkampfgruppen 

haben an mehreren Online-Aktivitäten des Lan-
dessportbundes teilgenommen. Neben einem 
Zauberhandtuch zu Weihnachten konnte der 
Vorstand alle Mitglieder auch zu Ostern mit ei-
ner netten kleinen Überraschung aufheitern. Ich 
glaube, wir haben uns erfolgreich Mühe gege-
ben, das Vereinsleben so gut wie es geht aufrecht 
zu halten.

Wie sehen eure weiteren Planungen aus? 

Gibt es vielleicht auch schon Hoffnungen auf 

die Teilnahme an Wettkämpfen? 

Aktuell planen wir gar nichts – da wir leider 
nicht wissen, wann wir wieder starten dürfen.  
Wie es mit Wettkämpfen aussieht, kann ich 
nicht sagen. Das lassen wir alles in Ruhe auf 
uns zukommen.

Wer springt denn als erstes in das kühle 

Nass, wenn der Stöpsel im Hallenbad wieder 

steckt und das Becken voll ist? 

Wir warten die Regelungen ab, die seitens der 
Landesregierung getroffen werden. Unser bis-
heriges System steht noch, es hat im vergange-

nen Jahr sehr gut funktioniert – vielleicht passt 
es noch. Wir stehen in den Startlöchern – leider 
noch nicht auf den Startblöcken.

Vielen Dank, 
liebe Petra,  

für das nette Gespräch. 
 

Wir drücken  
euch die Daumen!
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KARDINAL-VON-GALEN  
GRUNDSCHULE SENDENHORST

Grundschule 
neu denken

ßen Grundschule für die Kinder erstrebenswert? 
Wenn ja, ist der jetzige Standort der KvG für diese 
Dimension des Ausbaus überhaupt geeignet? Ist bei 
�������Y�������������������@��������'����� 
���
die SchülerInnen gedacht? Ist das Konzept aus pä-
dagogischer Sicht durchdacht? Passt es in die Sen-
denhorster Schullandschaft? Diese grundsätzlichen 
Überlegungen werden in den aktuellen Planungen 
noch zu wenig berücksichtigt. Eine Initiative von 
Eltern und weiteren Interessierten glauben, es gibt 
eine bessere Alternative, die sie im Folgenden gerne 
weiter ausführen möchten: einen zweiten Standort 
für eine Grundschule in Sendenhorst. 

Warum einen 
zweiten Standort  
für eine  
Grundschule? 
 
1.  DIE STADT SENDENHORST WÄCHST – 

STADTENTWICKLUNG  

BEEINFLUSST DIE ENTWICKLUNG  

DER SCHULLANDSCHAFT 

Im Schuljahr 2022/23 werden ca. 110 SchülerIn-
nen eingeschult, was eine Fünfzügigkeit bedeutet. 
Man kann davon ausgehen, dass wir uns in Sen-
��������� ��� ���� ������������ ���������� �������<�
dass die SchülerInnenzahlen steigen werden. Dies 
ergibt sich auch aus den zahlreichen zusätzlichen 
Kindergartenplätzen, die in letzter Zeit geschaffen 
wurden. Die Stadt wächst und wird dies auch mit-
tel- und langfristig tun. Dafür muss man keine gro-
ßen Statistiken beauftragen oder wälzen. Die Nach-
frage an Grundstücken, Häusern und Wohnungen 
übersteigt das Angebot – das mag wohl niemand 
anzweifeln. Und dieser Trend wird sich fortsetzen. 
Spätestens mit der Reaktivierung der WLE werden 
wir endgültig Münsters ‚Speckgürtel‘ angehören 
und noch attraktiver für (junge) Familien sein. Dies 
bedeutet auch, dass sich die Schullandschaft an-
passen muss, allen voran die Primarschule (Grund-
schule). Und deswegen müssen die Kapazitäten 
seitens der Stadt vergrößert werden.

Im Februar dieses Jahres haben die 
Gremien der Stadt Sendenhorst einen 
Planungswettbewerb zum Ausbau  
der Kardinal-von-Galen Grundschule 
beschlossen. Ziel des Ausbaus:  
Die Erweiterung dieser Schule zur 
Vier- bis Fünfzügigkeit und einer  
weitgehenden Ganztagsbetreuung,  
d. h. fünf Parallelklassen (1 a – e).  

Überlegungen zur Erweiterung und Ausbau der 
KvG gibt es aber nicht erst, seitdem diese Aus-
schreibung gestartet wurde. Leider scheint dies 
jedoch bis dato der breiten Öffentlichkeit nicht 
bekannt oder zumindest in ihrer Bedeutung nicht 
bewusst zu sein. Der Ansicht einer Initiative nach 
müssen sich alle Beteiligten und Interessierten da-
mit auseinandersetzen, ob eine Erweiterung und ein 
weiterer Ausbau der KvG für die Stadt Sendenhorst 
eine aus städtebaulicher, pädagogischer und vor al-
lem kindgerechter Sicht eine wünschenswerte und 
sinnvolle Zielrichtung ist. Die zentralen Bedenken 
des Teams sind: Ist der Ausbau zu einer solch gro-

2.  DIE KINDER IM FOKUS DER 

SCHULE – SCHULE ALS LEBENS-  

UND ERFAHRUNGSRAUM

Die Zeit in der Grundschule ist maßgeblich mit-
entscheidend für die weitere Schul- und Bil-
dungslaufbahn. Es ist wichtig, dass die Kinder 
die Zeit in der Grundschule genießen können 
und sich dort wohlfühlen. Sie sollten an einem 
Ort unterrichtet werden, der überschaubar ist – 
ja vielleicht sogar familiär – und in dem sie die 
meisten Kinder und Lehrer kennen. Dies gibt 
auch den Eltern Sicherheit. Kinder benötigen 
ausreichend Platz und Bewegungsmöglichkei-
ten, insbesondere in den Pausen. Darüber hinaus 
wird die Übermittagsbetreuung immer beliebter 
und ab dem Jahr 2025 ein verbindliches Ange-
bot, sodass die Kinder teilweise von 8 – 16 Uhr 
ihre (Frei-)Zeit auf dem Schulgelände verbrin-
gen. Auch heute kann die KvG dies nur bedingt 
kindgerecht anbieten, da Erweiterungen und 
somit zusätzliche Bauten in den vergangenen 
Jahren schon zu Einschränkungen der Bewe-
�����'������ ������������ �����$� %����� "�����-
matische Entwicklung wird sich in einer fünfzü-
gigen Grundschule an diesem Standort mit noch 
mehr Gebäuden und noch mehr SchülerInnen 
weiterhin verschärfen. 

3.  ÜBERSCHAUBARE  

UND SICHERE SCHULWEGE

Der Stadtentwicklungsausschuss steht ein für das 
neu einberufene „Mobilitätskonzept 2030“. In-
wieweit wurde die Expertise dieses Gremiums 
herangezogen? Im ersten sogenannten Strategie-
workshop wurde der „Wunsch“ [formuliert], eine 
integrierte Verkehrsplanung aufzustellen, die die 
Priorität auf die Belange von FußgängerInnen und 
RadfahrerInnen lege.“ Die Verkehrssituation, ins-
besondere zu Schulbeginn und zum Schulschluss, 
gleicht einer Katastrophe; und das schon bei der 
jetzigen Schulgröße. Die Lage und Anbindung 
der Grundschule sind mit dem Ausdehnen der 
Wohngebiete und dem erhöhten Verkehrsaufge-
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Gartendeko, 
Gartenmöbel,  
Grillzubehör –  

und vieles mehr!

Osttor 5 · 48324 Sendenhorst
02526 1406 · www.haushaltswaren-voges.de

Ab in den Garten!

bot alles andere als optimal. Nicht selten kommt 
es hier zu gefährlichen Situationen im Straßenver-
kehr und zur Überforderung der Kinder. Ziel soll-
te es sein, ein Konzept für eine dreizügige Schule 
zu erstellen und darüber hinaus einen zweiten 
�������������� ��� �����$� %��� Y�������� ���� ����
ein Brennglas in verschiedenen Bereichen unse-
res Lebens Probleme aufgezeigt. Man konnte und 
kann sehen, dass kleine Systeme im Vorteil sind: 
��������������<�����������������������<�'�_�����$�
Zwei Standorte haben den klaren Vorteil, dass 
sich der Verkehr, die Menschenmengen verteilen. 
Somit entsteht mehr Übersichtlichkeit, Klarheit, 
Sicherheit und letztendlich – ein sehr angenehmer 
(Neben-)Effekt für das Alltagsleben vieler Fami-
lien – kindgerechte Schulwege.

 4.  DIE SENDENHORSTER SCHUL-  

UND BILDUNGSANGEBOTE UND IHRE 

PÄDAGOGISCHEN AUSRICHTUNGEN 

Die Stadt Sendenhorst hat sich über die letzten Jah-
re weit über die Stadtgrenzen hinaus einen hervor-
ragenden Ruf durch die Etablierung der Montes-
sori-Pädagogik erarbeitet. Es ist bei uns möglich, 
sich vom Kindergarten über die Grundschule bis 
zur weiterführenden Schule für diese Pädagogik 
zu entscheiden – dies weckt auch Interesse in den 
Nachbarorten. Wir sollten uns bewusst darüber 
werden, dass unsere Stadt ein Alleinstellungsmerk-

mal in der Region hat, um das uns einige Städte 
beneiden. Bis dato hat sich die Stadt dazu entschie-
den, den Regelbereich und den Montessori-Zweig 
in der Grundschule unter einem Dach zu vereinen. 
In der Praxis scheint es jedoch nicht immer ein-
fach, zwei unterschiedliche pädagogische Konzep-
te unter einen Hut zu bringen. Es wäre eine hervor-
ragende Möglichkeit für unsere Stadt, neben einer 
Regel-Grundschule (Standort KvG-Grundschule) 
eine Montessori-Grundschule mit eigenem Stand-
ort in die Schullandschaft zu integrieren. So könnte 
dieses Bildungskonzept umfassend und als eine 
Einheit angeboten werden. Der Ausbau des Mon-
tessori-Kindergartens ist ein eindeutiges Zeichen 
dafür, dass das Interesse diesbezüglich in Senden-
horst noch größer wird. Im Schuljahr 2022/23 wer-
������$�`{������"'��������|����������}���������>
Kindergarten verlassen. Da jedes Kindergartenkind 
ein Anrecht darauf hat, diese Pädagogik in der 
Grundschule weiterzuführen, werden theoretisch 
zwei Eingangsklassen benötigt. Ungeachtet bleibt 
zudem, dass sich auch aus allen anderen Kinder-
gärten der Stadt viele Familien für die Montessori-
Pädagogik in der Grundschule entscheiden. Ihnen 
wird, Stand jetzt, diese Möglichkeit gänzlich ge-
nommen. Auch für dieses Problem muss dringend 
nach einer Lösung gesucht werden. In den letzten 
Jahren ist es leider immer wieder vorgekommen, 
dass SchülerInnen und Eltern enttäuscht wurden 

und eine Absage für den Montessori-Zweig erhiel-
ten, da es keine Kapazitäten gab; oder aus Sorge, 
enttäuscht zu werden, gar nicht erst versuchten, ei-
nen Platz zu bekommen. Die unterschiedliche päd-
agogische Ausrichtung verlangt, wenn alle optimal 
arbeiten sollen, auch unterschiedliche räumliche 
und organisatorische Möglichkeiten. Wir sollten 
die Chance nutzen, beide Bildungsangebote mög-
lichst optimal anzubieten. Dies gelingt am besten 
an separaten Standorten.

 5.  SCHULENTWICKLUNGSPLANUNG –  

EINE ZUKUNFTSWEISENDE  

ENTSCHEIDUNG

Die Entscheidung über die Zukunft der Grund-
schule ist eine richtungsweisende Entscheidung für 
die nächsten Jahrzehnte. Sie sollte wohlüberlegt, 
mittel- und langfristig durchdacht, pädagogisch 
����~����������
��������+��������������������������
sein (wir sehen in der Corona-Zeit, welche Gelder 
freigemacht werden können). Die Entscheidung 
sollte zugunsten der Kinder, ihrer Bildung und ihrer 
Entwicklung getroffen werden.  Verwaltung, Poli-
tik und die Sendenhorster BürgerInnen sollten den 
eventuellen Mehraufwand in Angriff nehmen und 
einen zweiten Standort für eine Grundschule reali-
sieren. Es wird die Stadt Sendenhorst noch attrak-
tiver machen. Und noch wichtiger als die Attrak-
tivität ist, dass diese Umsetzung unsere Kinder im 
Fokus hat, auf ihre Bedürfnisse eingeht und sie so-
mit an erster Stelle in den Planungen berücksichtigt.

Kontakt:

Für Fragen und tatkräftige Unterstützung 

sind wir per E-Mail zu erreichen:

grundschule-neu-denken@gmx.de 

„Wir“, das sind Eltern und weitere 

interessierte Sendenhorster, die diese 

Initiative gegründet haben. 

Wir freuen uns über jede Mitwirkung. 

Meldet euch einfach! 

Jule Vornholz, Pia und Björn Michel,  

Adina Bitter, Sarah und Florian Kraus
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50 Jahre liegt die Gründung des Cari-
tasverbandes für Ahlen, Drensteinfurt 
und Sendenhorst nun zurück. Durch 
die Entstehung diverser Dienste und 
Einrichtungen wie Kitas, Sozialstatio-
nen und Beratungsdienste hat sich 
ein vielseitiger Verband entwickelt, 
der mit seinen rund 270 Mitarbeiten-
den Angebote für Menschen in den 
verschiedensten Lebenslagen und 
Notsituationen vorhält.

Die Caritas für Ahlen, Drensteinfurt und 

Sendenhorst – vielfältig menschlich!

%��� @������� Y'����� �� ;���������� ������������
Menschen  für die Bedürfnisse beim Älterwer-
���� ������ Y��������� ���$�&��������~��� ��� ���>
den, damit sie so lange wie möglich in den eige-
nen vier Wänden leben können.
Jeder Mensch ist individuell und die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Caritas geben die 
Unterstützung, die jede und jeder braucht. Sie 
nehmen sich Zeit für ein Gespräch und unter-
stützen bei Entscheidungen.
Die Sozialstationen der Caritas betreuen ältere, 
kranke und behinderte Menschen in ihrer vertrau-
ten und gewohnten Umgebung – mit und ohne 
Unterstützung durch Angehörige. Das geschulte 
Team geht auf liebe Gewohnheiten und spezielle 
Bedürfnisse der zu Betreuenden ein. Es kann sich 
jede und jeder einfach rundum gut versorgt fühlen! 
Viele Menschen haben den Wunsch, in gewohn-

ter Umgebung würdevoll zu sterben. Die Caritas 
begleitet schwerstkranke und sterbende Men-
schen bei diesem Wunsch – und auch ihre An-
gehörigen. Im Zentrum steht die Linderung von 
Schmerzen, aber auch das Auffangen von Ängs-
ten und Sorgen. Es gibt eine enge Zusammen-
arbeit mit der Hospizbewegung im Kreis Waren-
dorf. Jeder Mensch verdient Respekt, Achtung 
und Toleranz. Der Verband unterscheidet nicht 
nach Glaube, Herkunft oder gesellschaftlicher 
Stellung. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind für die Betroffenen da.
Das eigene Zuhause bietet immer noch die größ-
te Geborgenheit. Auch wenn ältere Menschen in 
Notsituationen geraten – sei es aufgrund des Al-
ters, einer Behinderung oder Erkrankung – sie be-
kommen Unterstützung. Dafür bietet die Caritas 
den Hausnotruf. Dieser gibt den älteren Menschen 
und den Angehörigen 24 Stunden am Tag die Ge-
wissheit, dass sie im Alltag und im Notfall nicht 
allein sind – und das einfach per Knopfdruck.
Niemand muss auf die gute Mahlzeit zuhau-
se verzichten, wenn das Kochen nicht mehr so 
leichtfällt oder das Einkaufen zu anstrengend 
ist. Der Caritas Menüservice bietet eine große 
Auswahl an abwechslungsreichen Menüs. Die 
Kunden bestellen nach ihrem Geschmack – ganz 
unkompliziert. Es kann das Lieblingsessen aus 
über 200 verschiedenen Gerichten ausgewählt 
werden.  Das sorgt für einen abwechslungsrei-
chen Genuss. Spezielle Kostformen machen es 
leicht, auf gesunde Ernährung zu achten – von 
vegetarischer über vollwertige bis hin zu Dia-
betikerkost. Die Caritas liefert heiße oder tief-
gekühlte Menüs nach Hause – garantiert lecker. 
Die Alltagsbegleitung ist eine gute Alternative 
����|�������>������=����"'����<������&����	��>
ge können eigene Termine wahrnehmen und ein-

��������~�������@�������������Y'������������>
���$�%������������������&�������������������������
������������������&����	�������������Y'���������
Betreuung. Sie übernehmen stundenweise deren 
Aufgaben – zu jeder Zeit.
Selbstbestimmt leben bedeutet, sich auch selbst 

zu versorgen und den eigenen Haushalt zu füh-
ren. Das fällt im Alter oder mit Erkrankungen 
aber manchmal schwer. Die Haushaltshilfen der 
Caritas helfen beim Abwasch, bei der Wäsche, 
erledigen Einkäufe oder unterstützen bei der 
Reinigung der Wohnung.

Weitere Informationen bei der

Caritas Sozialstation St. Elisabeth,

Westtor 7 | 48324 Sendenhorst

Telefon 02526 300-3030 

oder der Caritas Sozialstation Ahlen,

Rottmannstraße 27 | 59229 Ahlen,

Telefon 02382 893-530 

www.caritas-ahlen.de
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IM ALTER ZUHAUSE LEBEN

Die Caritas unterstützt 
durch Pflege, Betreuung, 
Hausnotruf, Menü-
Service und mehr!

Sie sind auf der Suche nach einer alter-
nativen Wohnform in Ihrem gewohnten 
Lebensumfeld?

Wir bieten Ihnen

· eine Rund-um-die Uhr-Betreuung
·  ein eigenes Appartement, das Sie selbst 

einrichten
·  eine Gemeinschaft in familiärer Atmos-

phäre - individuell und doch zusammen

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Elke Müller-Doden
Leiterin der Senioren-
wohngemeinschaften
Tel. 0151 40806776

�����������	
���
�	��		�		�����	�����		�		����������������

  Seniorenwohngemeinschaften  
  im Ahlener Süden 

mein hof.
meine gemeinschaft.
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Wie geht es Ihnen?

Das ist eine Frage, die Sie sicherlich 
schon häufig von Ihrem Hausarzt gestellt 
bekommen haben. Sie soll im Sinne 
einer off enen Fragestellung ein vertrau-
ensvolles Gespräch einleiten, um die 
Person erst einmal reden zu lassen.

In letzter Zeit fällt mir aber auf, dass 
ich diese Frage immer häufiger von 
Patient*innen gestellt bekomme. 
Anfangs tat ich es noch ab und dachte 
mir: „Das ist doch mein Text!“

Doch mehr und mehr merke ich, dass 
diese Erkundigung nach meinem Be-
finden doch von Herzen kommt und 
ich freue mich darüber.

Wir alle leiden unter dem allgemein erhöhten 
Stressniveau während der Pandemie. Den einen 
plagen Existenzsorgen, den anderen macht die 
@�������������+�������������#����
���������%��>
tanzunterricht zu schaffen. Auf der anderen Seite 
fehlt vielen die Möglichkeit, auszugehen: in Kino, 
Restaurant oder Theater – oder auch aus sich her-
auszugehen, zum Beispiel beim Sport oder Tanzen. 
Selbst Menschen, die sonst auch eher ruhig und zu-
rückgezogen leben, fehlen die sozialen Kontakte. 

Viele Patient*innen, auch 
jüngere, klagen über 

Abgeschlagenheit, Antriebs-
mangel, schnelle Erschöpfung 

und Konzentrationsmangel. F
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Es fehlt die Anregung, sich jeden Tag geistig wie 
körperlich in der realen Welt zu bewegen und 
seinen persönlichen Horizont zu erweitern.
Uns in der Praxis geht es nicht anders. Die letzten 
Monate waren auch für uns belastend. Nicht nur 
wegen des erhöhten Arbeitspensums durch Tests 
und Impfungen, sondern auch dadurch, dass das 
Telefon nicht mehr stillsteht und wir es manchmal 
����
���������<�������������<��������������	'��>
chen und respektlosen Kund*innen zu tun haben. 
Trotz aller professionellen Freundlichkeit, die 
wir versuchen an den Tag zu legen, oder gerade 
deshalb, gelangen wir durch solche Geringschät-
������������������������"����������������	�"��>
lichen Grenzen. Aufrecht hält uns dabei das Be-
wusstsein, einen Beitrag zu leisten, dass für uns 
alle die Normalität Stück für Stück zurückkehrt. 
Und damit auch die Gesundheit.

NEBEN DIESER KOLLEKTIVEN CORONA-

DEPRESSION GIBT ES NOCH EINEN 

WEITEREN GESUNDHEITLICHEN ASPEKT 

DER EINSCHRÄNKUNGEN: 

Vermutlich wegen der Hygienebestimmungen 
haben wir in dieser Saison kaum banale Erkäl-
tungen gesehen. Und auch viel weniger dicke 
Mandelentzündungen oder vereiterte Nasenne-
benhöhlen als sonst. Die Grippewelle 2020/21 
ist mit nur gut 500 beim RKI gemeldeten Fällen 
praktisch ausgefallen. Das ist natürlich durch-
aus positiv zu sehen, denn ein grippaler Infekt 
ist nicht nur lästig, sondern auch nicht ungefähr-

lich, wenn man ihn verschleppt. Und selbst ein 
vermeintlich harmloses Schnupfenvirus kann 
bei geschwächten Menschen eine böse Lungen-
entzündung auslösen. 

SOLLEN WIR ALSO DANN MIT DEN HYGIE-

NEREGELN EWIG SO WEITERMACHEN?

In diesem Ausmaß sicher nicht. Aber wenn 
die Masken im Bus und im Altenheim im 
Einzelfall sinnvoll sein können, genau wie 
die Spender für die Handdesinfektion im öf-
fentlichen Bereich, dann sollten wir uns nicht 
davor verschließen.

Gefährdete Menschen vor 
Infektionen zu schützen, wird 

zur Bürgerpflicht. 

Das haben wir durch die Pandemie gelernt. Ich 
befürchte aber eine gewisse Keimverarmung. 
Unser Immunsystem ist seit Beginn der Mensch-
heit daran gewöhnt, sich mit den Krankheitserre-
gern unserer Umgebung und der Mitmenschen 
auseinanderzusetzen. Es braucht regelrecht den 
täglichen Umgang mit Viren und Bakterien und 
hin und wieder eine größere Herausforderung, 
�����������������$�&���+�����������������
����>
rung wären eine eher erhöhte Infektanfälligkeit 
gegenüber Allerweltskeimen sowie eine wach-
������ #���������� ~��� &��������� �������$� ����
weiterer Grund dafür, die Situation so schnell 
wie möglich wieder in den Griff zu bekommen. 
Daran arbeiten wir für uns alle.
Begegnen Sie Ihren Mitmenschen mit Respekt! 
Ihrem Friseur zum Beispiel oder Ihrer Autome-
chanikerin, vielleicht auch gelegentlich der me-
dizinischen Fachangestellten. Vielleicht brau-
chen Sie sie noch einmal...

Bleiben Sie gelassen!

Ihr Domingos Schrader

Facharzt für Allgemeinmedizin und HNO
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MACH 
MIT!

Regina Hermsen und Nicole Müller 

von der Buchhandlung Buchfink in 

Wolbeck stellen uns jeden Monat ein 

besonderes Buch für die Verlosung zur 

Verfügung. Viel Spaß beim Beantwor-

ten der Gewinnspiel-Frage und viel 

Glück beim Gewinnen!

Jeden Monat ein Buch 
von der Buchhandlung 
Buchfink in Wolbeck

VERLOSUNG

B Ü C H E R W E LT |  S T A D T L A N D  M A G A Z I N
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Wer die Antwort weiß, schickt uns bitte 

bis zum 10.06.2021 eine E-Mail an 

gewinnspiel@stadtlandmagazin.de

oder eine Postkarte mit Antwort, 

Namen und Telefonnummer an die 

Redaktionsadresse (siehe im Impressum 

auf Seite 27). ÜBER MENSCHEN 

Autorin: Juli Zeh

Verlag: Luchterhand Verlag

BUCHGEWINN 
IN DIESEM MONAT

Wir wünschen Ihnen 
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest!

Buchhandlung Buchfi nk

 
Kompetente Beratung, persönliche Empfehlungen, 
durchgehende Öff nungszeiten, Geschenkideen, 
wechselnde kulturelle Veranstaltungen, 
Autorenlesungen, Austausch mit Buchfreunden, 
Online-Lieferservice

Öff nungszeiten:  Mo - Fr 9.00 – 18.00 Uhr | Sa 9.00 – 13.00 Uhr
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Buchfi nk GbR · Nicole Müller & Regina Hermsen · Münsterstraße 11 · 48167 Münster
Telefon: 02506 / 302 77 64 · Mail: info@buchfi nk-buchhandlung.de

Gedanken und Dämonen in Schach zu halten, ge-
schehen in ihrer unmittelbaren Nähe Dinge, mit 
denen sie nicht rechnen konnte. Ihr zeigen sich 
Menschen, die in kein Raster passen, ihre Vorstel-
lungen und ihr bisheriges Leben aufs Massivste 
herausfordern und sie etwas erfahren lassen, von 
dem sie niemals gedacht hätte, dass sie es sucht. 

Juli Zehs neuer Roman erzählt von unserer un-
mittelbaren Gegenwart, von unseren Befangen-
heiten, Schwächen und Ängsten, und er erzählt 
von unseren Stärken, die zum Vorschein kom-
men, wenn wir uns trauen, Menschen zu sein. 

»
Ein Buch, das einem die Augen 

öff net für unsere bundesrepublika-
nische Wirklichkeit.

«

Über Menschen

Dora ist mit ihrer kleinen Hündin aufs Land ge-
zogen. Sie brauchte dringend einen Tapeten-
wechsel, mehr Freiheit, Raum zum Atmen. Aber 
ganz so idyllisch wie gedacht ist Bracken, das 
kleine Dorf im brandenburgischen Nirgendwo, 
nicht. In Doras Haus gibt es noch keine Möbel, 
der Garten gleicht einer Wildnis, und die Busver-
bindung in die Kreisstadt ist ein Witz. Vor allem 
aber verbirgt sich hinter der hohen Gartenmau-
er ein Nachbar, der mit kahlrasiertem Kopf und 
rechten Sprüchen sämtlichen Vorurteilen zu ent-
�"������� �������$� ;�'������ ~��� ���� ���������
in der Großstadt muss Dora sich fragen, was sie 
in dieser anarchischen Leere sucht: Abstand von 
Robert, ihrem Freund, der ihr in seinem verbis-
senen Klimaaktivismus immer fremder wird? Zu-
'���������������� ��������������<����������������
nicht mehr schlafen lässt? Antwort auf die Frage, 
wann die Welt eigentlich so durcheinandergeraten 
ist? Während Dora noch versucht, die eigenen 

AUTORIN: JULI ZEH

Juli Zeh, 1974 in Bonn geboren, Jurastudium in 
Passau und Leipzig, Studium des Europa- und 
Völkerrechts, Promotion. Längere Aufenthalte 
in New York und Krakau. Schon ihr Debütro-
man »Adler und Engel« (2001) wurde zu einem 
Welterfolg, inzwischen sind ihre Romane in 35 
Sprachen übersetzt. Juli Zeh wurde für ihr Werk 
vielfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem 
Rauriser Literaturpreis (2002), dem Hölder-
lin-Förderpreis (2003), dem Ernst-Toller-Preis 
(2003), dem Carl-Amery-Literaturpreis (2009), 
dem Thomas-Mann-Preis (2013), dem Hildegard-
von-Bingen-Preis (2015), und dem Bruno-Kreis-
ky-Preis (2017) sowie dem Heinrich-Böll-Preis 
der Stadt Köln (2019). 2018 wurde sie mit dem 
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. Im selben 
Jahr wurde sie zur Richterin am Verfassungsge-
richt des Landes Brandenburg gewählt.

GEWINNSPIEL-
FRAGE:

Wie heißt 
der Freund
von Dora?

1 4 www.stadtlandmagazin.de



Jeden Monat 
ein Kinderbuch

VERLOSUNG

S T A D T L A N D  M A G A Z I N  | B Ü C H E R W E LT

Wir fördern das Lesen:

Das stadtland magazin und 

das Versicherungsbüro 

Geschermann & Schumann

DIE 
LESERATTE 
ZU BESUCH 

IN DER 
REDAKTION.

TILDA APFELKERN – 
FRÜHLING, SOMMER, 
HERBST UND WINTER

Autor: Andreas H. Schmachtl

Verlag: Arena Verlag

Altersempfehlung: ab 8 Jahren

BUCHGEWINN 
IN DIESEM MONAT
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BRITTA MAUS
Bahnhofstraße 13 · 48324 Sendenhorst-Albersloh 

Telefon: 02535 9597557 · info@therapie-netzwerk.com

www.therapie-netzwerk.com

DER AUTOR: ANDREAS H. SCHMACHTL

Andreas H. Schmachtl wurde 1971 geboren und 
studierte Kunst, Germanistik und Anglistik. Er 
arbeitet und lebt in Oldenburg. Seit 2007 erzählt 
und illustriert er mit viel Liebe zum Detail und 
zu seinen Figuren zauberhafte und abenteuerli-
che Geschichten von Mäusen, Kaninchen, Igeln 
und anderen kleinen Wesen, deren Schutz und 
Erhalt ihm besonders am Herzen liegen. Seine 
Bücher erscheinen exklusiv im Arena Verlag.

Tilda Apfelkern – Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter

Die kleine holunderblütenweiße Kirchenmaus 
Tilda Apfelkern erlebt mit ihren Freunden, 
der Postmaus Molly, dem ruppigen Igel Ru-
pert, dem Rotkehlchen Robin und den frechen 
Eichhörnchen Billy und Benny jeden Tag im 
Jahr etwas Besonderes: sie planen ein Pick-
nick, suchen eine Wohnung für Tildas Ur-
großtante, entdecken ein Geheimnis, machen 
Urlaub, sind Lebensretter, nehmen an einem 
Wimpel-Wettbewerb teil, begegnen einem 
Geist, „bestricken“ ein Schaf und planen 
Überraschungen - jede Jahreszeit genießen 
sie alle zusammen. Auch diesen neuen Band 
der Kinderbuchreihe um die kleine Maus Til-
da Apfelkern und ihre Freunde hat Andreas 
Schmachtl liebevoll und detailreich illustriert, 
erinnert dabei in Bild und Text an Beatrix Pot-
ters „Peter Rabbit“ oder Kenneth Grahames 
„Wind in den Weiden“. Schmachtl gestaltet 
eine liebevolle Welt, in der nichts Schlimmes 
passieren kann, wenn alle Freunde zusammen-
halten. Es sind warmherzig gezeichnete und 
erzählte „Kuschelgeschichten“, zum Vorlesen 
schon für kleine Zuhörer ab fünf Jahren geeig-
net, aber auch zum Selberlesen ab acht Jahren.

LÖSE
DAS RÄTSEL

AUF SEITE 26 UND

GEWINNE

DIESES BUCH!
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A K T U E L L E S  |  S T A D T L A N D  M A G A Z I N

STAUDENKULTUREN 
ALBERT SCHAPMANN 

Eine Ära geht 
zu Ende

Der weit über Münsters Grenzen  
hinaus bekannte Staudenkulturen  
Betrieb Albert Schapmann schließt 
Ende Juni seine Pforten für immer.

Am 1. Juli 1971 stieg der heutige Inhaber, Karl-
Heinz Schapmann, in die Gärtnerei seines Vaters 
Albert ein. Zur damaligen Zeit war der Garten-
baubetrieb noch ein Mischbetrieb, der Blumen 
und Gemüse für den Wochenmarkt produzierte. 
1975 übernahm dann Karl-Heinz Schapmann 
den väterlichen Betrieb. Mit der Übernahme 
�"������������� ����� ���� Y'������_"����� ��
� ����
Produktion von Stauden.
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Ausverkauf
30% auf alle
Pflanzen*

* für Privatkunden
* nur solange der Vorrat reicht

ab 31.05.2021
wegen Betriebsschließung

»
Stauden kaufen –  
wo sie wachsen

«
so lautete von Beginn an das Motto des Betrie-
bes am Berler Kamp 17 in Wolbeck. Mit einer 
reichhaltigen Auswahl an über 1000 verschiede-
nen Stauden fanden die Kundinnen und Kunden 
stets das Richtige, um den eigenen Garten in ein 
blühendes Paradies zu verwandeln. 
Und es gab reichlich Auswahl: Gräser, Was-
���"'�����<� +����� ���� � ;������������$� |���>
Heinz Schapmann stand mit seinem Team für 
Qualität. Alle Stauden wurden von der Aussaat 
�������������"'�����������������~�����
�
��������
Ware großgezogen.
Nun hat er entschieden, dass Schluss ist - nach 
nunmehr 50 Jahren als kompetenter Fachmann 
für Stauden hört er auf. Er wird die Tore seines 
Betriebes aus Alters- und Gesundheitsgründen 
für immer schließen. 

»
Die Qualität unserer  

Pflanzen und 
damit die Zufriedenheit  

unserer Kundinnen  
und Kunden lag mir stets  

sehr am Herzen.
«

Bevor es dann aber endgültig so weit ist, startet 
der Staudenfachmann natürlich einen Ausverkauf. 
Seit dem 31. Mai lädt Schapmann Privatkunden 
ein, um das eine oder andere blühende Schnäpp-
chen zu ergattern. Geöffnet hat die Gärtnerei von 
montags bis freitags in der Zeit von 10 Uhr bis 17 
Uhr. Samstags ist Karl-Heinz Schapmann für die 
Kundschaft in der Zeit von 10 Uhr bis 14 Uhr da.

»
Ich möchte mich 

bei allen Kundinnen und  
Kunden für die  

langjährige Treue bedanken.
«

Karl-Heinz Schapmann wird nach der Abwick-
lung des Betriebes seinem Hobby nachgehen, 
dem Dampfmodellbau. Dafür sucht er noch ei-
nen Lehrmeister, der ihm den richtigen Umgang 
mit Lötkolben, Drehbank und Fräse beibringt. 

AB 31.05.

Ausverkauf
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S T A D T L A N D  M A G A Z I N  |  I M M O B I L I E N

Wer kennt es nicht:  
Ein neuer Job oder Zuwachs in der 
Familie zwingen zum Umzug.  
Gründe für wohnliche Veränderungen 
gibt es viele.

Sobald Sie sich mit dem Kauf oder Verkauf einer 
Immobilie beschäftigen und mangels eigener 
Expertise oder aus Zeitmangel eine professio-
nelle Beratung und Unterstützung suchen, sind 
wir für Sie der richtige Ansprechpartner.

POSTBANK IMMOBILIEN 

„Service heißt,  
das ganze  
Geschäft mit den 
Augen des  
Kunden zu sehen.“

Oftmals sind dem  
eigenen Engagement  

Grenzen gesetzt. 

Ernsthafte Interessenten stellen detaillierte Fra-
gen, womit die meisten Eigentümer*innen über-
fordert sind. Um dieses Problem zu umgehen, 
sollten Sie einen kompetenten Immobilienmak-
ler in den Hauskauf oder -verkauf mit einbe-
ziehen. So lassen sich eventuell aufkommende 
Probleme bereits im Vorfeld vermeiden.

Wir bieten unseren 
Kund*innen 

ein Rundumpaket.

Bei einem Vor-Ort-Termin überprüfen und be-
werten wir Ihre Immobilie kostenlos. Wir unter-
stützen Sie bei der notwendigen Unterlagenbe-
schaffung, Online-Vermarktung mit einem 360 
Grad-Rundgang der Immobilie, Erstellung eines 
aussagekräftigen Exposés bis hin zum Notarter-
min und der anschließenden Objektübergabe. 

Aufgrund unserer guten  
Vernetzung mit der  

Finanzberatung können die 
Eigentümer somit  

immer sicher sein, dass auch 
nur bonitätsgeprüfte  
Interessent*innen die  

Immobilien besichtigen.

Ihre Sicherheit,  
Ihre Zufriedenheit und  

Ihr Erfolg beim  
Verkauf oder Kauf der  

Immobilie ist uns wichtig. 

Wir freuen uns, Ihr Ansprechpartner zu sein, 

wenn Sie sich für einen kompetenten und  

zuverlässigen Makler als Partner entscheiden. 

Vereinbaren Sie gerne noch heute einen  

unverbindlichen Gesprächstermin. 

1 7www.stadtlandmagazin.de



Der Frühling blieb weitestgehend aus. 
Eher erreicht uns nun nach den kalten 
Wintermonaten sofort der Sommer 
von seiner schönsten Seite. Endlich 
wieder den Abend mit leckeren Grill-
spezialitäten im eigenen Garten aus-
klingen lassen. Für die anstehenden 
Grillabende hat die Bäckerei Kisfeld 
frisch aus der Backstube verschiedene 
Grill-Spezialitäten im Angebot.

Dabei darf mediterranes Gebäck wie das Don Ca-
millo-Ciabatta mit geschnittenen schwarzen Oli-
ven oder das Peppone-Ciabatta mit eingelegten 
getrockneten Tomaten und Fetakäse nicht fehlen. 
Etwas ganz Besonderes ist sicher das Dinkel-
wurzelbrot, bestehend aus 100 % Dinkel mit 
geraspelten frischen Bio-Möhren. Die Möhren 
werden täglich frisch geraspelt und machen das 
Brot richtig schön saftig.
Selbstverständlich gehört zum breit aufgestell-
ten Sortiment der Wolbecker Bäckerei auch das 

KISFELD – SPEZIALITÄTEN

Leckeres  
zur Grillsaison

klassische Ciabatta aus 100 % Bioweizen mit 
Olivenöl sowie das französische Baguette aus 
100 % Bioweizen. Dies überzeugt vor allem 
durch einen intensiven Geschmack.

Als kleiner Geheimtipp der Bäckerfamilie Kis-
feld gilt das Knoblauchbrot. Das glutenfreie 
Baguette wird geschnitten mit Knoblauchbutter 
nach Hausrezept bestrichen. 

»
Das Brot muss dann nur noch 

für ca. 20 Minuten in den  
Ofen. Es ist dann nicht nur ein 

echter Hingucker für  
Ihren Grillabend, sondern auch 

geschmacklich etwas ganz 
Außergewöhnliches.

«

Freuen Sie sich zusammen mit dem Kisfeld-Te-
am auf den Sommer und die Grillsaison.

G E N U S S  |  S T A D T L A N D  M A G A Z I N

»

Neben traditionel-
len handwerklichen 

Leckereien lassen wir 
uns auch immer wieder 

etwas Neues für Sie 
einfallen.

«

↑  Dinkelwurzel

↑  Französisches Baguette ↑  Don Camillo und Peppone

↑  Ciabatta

↓  Knoblauchbrot, glutenfrei, handmade

↑  Dinkelwurzel
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Gutes von Kisfeld

Hier finden Sie uns!  Münsterstraße 57, 48167 Münster-Wolbeck

Albersloher Weg 439, 48167 Münster-Gremmendorf

Telefon 02506 / 3355 www.baeckerei-kisfeld.de

• Gutes für Mensch und Natur
• Regionale und Biomehle, -Rohstoffe
• Goldprämierte glutenfreie Brote

Mit ihrem neuen Bio-Sprössling hat 
die Bäckerei Kisfeld ein ganz besonde-
res Brot in ihrem Sortiment. 

Das Brot besteht aus 70 % Bioweizen, 
30 % Bio-Champagnervollkornroggen 
und Biosprossen. 

Sprossen und Keimlinge sind reich an gesunden 
Kohlenhydraten, Vitaminen, Mineralstoffen und 
�����������Y'���������

��$�%���������|�������
������� ����� ��� ���� Y'������ �������� ��������

�$�
Kohlenhydrate und Proteine werden so umge-
wandelt, dass sie für Menschen besser verdau-
lich sind und die Nährstoffen im Darm besser 
aufgenommen werden können.
Eine weitere Besonderheit des Brotes ist die 
lange Teigreifung. Eine lange Teigführung be-
deutet, dass der Teig genug Zeit zum Gehen be-
kommt – das können auch mal mehrere Stunden 
sein. Denn nur dann quellen die enthaltenen 
Ballaststoffe und auch die Stärke richtig auf und 
können vom Körper besser verarbeitet werden. 
Durch das Reduzieren der vergärbaren Fodmaps 
(Mehrfachzucker) wird das Brot bekömmlicher.  

BÄCKEREI KISFELD

In der Ruhe
liegt die Kraft 

»
Ganz allgemein gesagt 

bedeutet Langzeitführung, die 
Teige mit verringerter 

Hefemenge herzustellen und 
sie lange, meist kühl 

gelagert, gehen zu lassen. 
Dadurch haben die Teige viel 

Zeit, Geschmack zu 
entwickeln und das Wasser gut 

zu speichern, sodass Sie 
ein intensiv schmeckendes 
Brot mit einer sehr langen 

Frischhaltung erhalten.
«

»

Wir lieben unser
Handwerk und nehmen

dieses auch ernst. 
Deshalb werden bei uns 
Brot & Gebäck mit Liebe 

handgeformt und natürlich 
selbst gebacken.

«

↑  Bio Sprössling

↑  Sprossen

1 9www.stadtlandmagazin.de



H A U S  U N D  G A R T E N  |  S T A D T L A N D  M A G A Z I N
A

N
Z

E
IG

E

EDELSTAHLDESIGNER
MARTIN SCHAEPER

 Auf der Bree 8 · 48324 Sendenhorst-Albersloh
Telefon: 02535 9596859

Mobil: 0173 9774679 · Fax: 02535 9596858
Mail: martin.schaeper63@web.de
www.edelstahl-designer.com

INDIVIDUELLES DESIGN FÜR:

Sichtschultz-Zaunanlagen, Geländer, 
Garten-Dekoration, Briefkästen, Garderoben 

und vieles mehr …

DAS BESONDERE 
AUS METALL

EMS EDELSTAHLDESIGNER 
MARTIN SCHÄPER, ALBERSLOH

Das Besondere 
aus Metall

»

Wenn Sie etwas  
Besonderes aus Metall 

für Haus und/oder  
Garten suchen, rufen Sie 

an oder melden sich 
per E-Mail.

«

Nach über 20 Jahren Berufserfahrung 
gründete Martin Schäper 2015 seine 
Firma EMS. Eines der Ziele des erfahre-
nen Metallbauers ist es, aus allem, was 
produziert wird, optisch und praktisch 
etwas zu gestalten, was gefällt – und 
vor allem den Wünschen der Kundinnen 
und Kunden entspricht. So kann zum 
Beispiel ein Treppengeländer mit pas-
senden Materialien wie Glas oder Ähn-
lichem in Einklang gebracht werden.  

SCHAUEN SIE GERN AUF  

DIE INTERNETSEITE VON EMS:

www.edelstahl-designer.com. Hier gibt es zahlrei-
che Facetten zu bestaunen. Holen Sie sich z.B. In-
spirationen für Ihre Gartendekoration. Ideen und 
Gestaltungsvorschläge für Ihr Vorhaben werden 
gemeinsam erarbeitet und erfolgen in fachgerech-
ter Umsetzung durch die Firma EMS. Garantiert 
werden zügig durchgeführte Abwicklung, je nach 
Aufwand, in der Zeit von ca. 2 bis 4 Wochen. 

»
Qualität ist mein Grundsatz, ebenso 

mit fairen Preisen begeistern.
«

Martin Schäper erfüllt Ihre Wünsche aus Metall 
für Haus und Garten
 » Sichtschutz und Zaunanlagen
 » Innen- und Außengeländer
 » Einzigartige Vordächer
 »   Briefkästen u. Briefkastenanlagen jeglicher Art
 » Garderoben – auch in Verbindung mit Glas
 » Garten-Dekorationen 

2 0 www.stadtlandmagazin.de
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Schörmelweg 17 
48324 Sendenhorst

Tel.: 02526 939490 
info@tuerengalerie.net www.tuerengalerie.net

Ein umfang- 
reiches Service- 
angebot von  
Ihrem Fachpartner

Fenster und Türen gestalten Ihr Haus 
wesentlich und sind prägend für 
das Erscheinungsbild Ihrer eigenen 
Wohlfühloase. Nicht allein die Optik, 
sondern auch Qualität und Sicherheit 
stehen beim Einbau neuer Fenster 
und Türen im Fokus des Interesses. 
Die Türengalerie Schlüter bietet Ihnen 
eine große Auswahl an vielfältigen 
Materialien, Typen und Ideen.

EIN MEHR ALS UMFANGREICHES  

SERVICEANGEBOT VON IHREM  

FACHPARTNER IN SENDENHORST

»
Damit Sie die richtige  
Entscheidung treffen,  

nehmen wir uns gerne Zeit für 
Sie und beantworten  

Ihre Fragen. Vor Ort nehmen 
wir Aufmaß, planen nach  

Ihren persönlichen Wünschen 
und erstellen im Anschluss  
ein detailliertes Angebot.

«

DIE TÜRENGALERIE SCHLÜTER  
IN SENDENHORST

Ihr Partner  
für Fenster,  
Türen & Co

Nicht nur das Verkaufen ist das Ziel des Teams 
der Türengalerie Schlüter, vielmehr zählt auch 
der Erhalt nach langlebiger Qualität zu den Leit-
sätzen. 

»
Unsere Kernkompetenz ist  

das Handwerk und dieses wird 
nicht nur durch die  

Installation unserer Produkte 
zum Ausdruck gebracht.

«
Auch für Wartungen und Reparaturen steht Ihnen 
Willi Schlüter als kompetenter Partner mit Rat 
und Tat und seinem fachmännischen Wissen zur 
Seite. Schildern Sie Ihr Problem und eine Lösung 
ist in Sicht. Willi Schlüter freut sich auf Sie! 

»

Für Ihre persönliche Rückzugs-Oase  

verlassen wir uns überwiegend auf in 

Deutschland hergestellte Fabrikate.  

Wir bedienen uns der höchsten Qualitäts-

richtlinien und leisten damit unseren  

Beitrag für den Standort Deutschland. 

Dabei schlagen wir für Sie ständig  

einen Spagat zwischen unseren hohen  

Qualitätsanforderungen und den möglichst 

aus der Region stammenden Produkten – 

wobei letztendlich die Qualität den Vorrang 

erhält – nur so können wir überzeugen!

«

DIE TÜRENGALERIE SCHLÜTER  

STEHT FÜR

 »  den Einsatz von verlässlichen Befestigungs- 
und Abdichtungsmaterialien im Hinblick 
auf einen reduzierten Energieverbrauch, die 
Senkung der CO2-Emissionen und damit ver-
bundenen niedrigeren Heizkosten,

 »  die Einhaltung bauphysikalische Gesetzmä-
ßigkeiten und ausreichende Stabilität,

 »  einen optimierten Schallschutz.

Alle Arbeiten werden ausschließlich von Fach-
monteuren ausgeführt. 

2 1www.stadtlandmagazin.de
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Welche Versicherung  
zahlt für welche Schäden  
im Garten?

DIE GARTENSAISON BEGINNT

Für weitere Fragen:  

Marcel Schumann u. Peter Geschermann, 

Tel. 02526 93999-0

Sturm abdeckt, mitversichert sind oder separat 
versichert werden müssen. Auch Grundstücks-
bestandteile, die eine dauerhafte Verbindung mit 
dem Grund und Boden haben, wie beispielsweise 
eine einbetonierte Schaukel, Gartenlampen oder 
mit Bodenhülsen befestigte Fahnenmasten, fallen 
in vielen Versicherungspaketen unter den Ver-
sicherungsschutz der Gebäudeversicherung. Sie 
sind mitversichert, wenn sie durch einen Sturm 
oder einen Hagelschauer zerstört werden. 

RASENROBOTER, HEIZSTRAHLER  

UND GARTENGRILLS 

Genau hinsehen muss man, wenn es um einen 
Diebstahl von Sachen auf dem Grundstück geht. 
Hierbei handelt es sich dann nicht um einen Ein-
bruchdiebstahl, sondern um einen einfachen 
Diebstahl - und der ist in vielen, vor allem älte-
ren Verträgen, oft nicht eingeschlossen. In diesem 
Falle heißt es, den Vertragsinhalt der Hausratver-
sicherung möglichst vorher genau zu überprüfen. 
“Aber auch hier passt sich die Versicherungspra-
xis dem neuen Verhalten der Verbraucher an“, 
sagt Marcel Schumann. „In vielen Gärten haben 
inzwischen die kleinen autarken Roboter das Ra-
senmähen übernommen. So zählen in unseren 
Verträgen diese technischen Helfer inclusive Do-
cking-Station zu den Gartengeräten. Wer seinen 
hochwertigen Gartengrill, Heizstrahler oder eine 
mobile Küche mit absichern möchte, sollte eben-
falls genau im Vertragswerk nachlesen, ob diese 
Gegenstände mitversichert oder - bis zu bestimm-
ten Höchstgrenzen -  mitversicherbar sind. 
Hatten es die Täter jedoch beispielsweise auf 
hochwertigen Hochdruckreiniger abgesehen, 
der noch von der letzten Benutzung im Garten 
lag, gehen Hausbesitzer leer aus. „Diese fal-
���� �����%�������������������������;������������
und werden somit auch nicht ersetzt“, berichtet 
Schumann. Wird ein Hochdruckreiniger jedoch 
aus dem abgeschlossenen Gartenschuppen ge-
stohlen, springt die Hausratversicherung ein, da 
es sich in diesem Fall um einen Einbruchdieb-
stahl handelt.

STRANDKÖRBE SIND MITVERSICHERT

Immer beliebter bei vielen Outdoorfans sind für 
die heimische Terrasse oder den heimischen Bal-
kon Strandkörbe. Auch sie zählen zum durch die 
Hausratversicherung mitabgedeckten Gartenin-
ventar. Schäden durch Sturm, Feuer, Hagel oder 
Diebstahl sind versichert - aber auch hier gilt es 
die Entschädigungsgrenzen zu beachten.

FAHRRÄDER UND E-BIKES 

„Fahrräder können per extra Baustein über die 
Hausratversicherung abgesichert werden. Dann 
sind sie auch unterwegs gegen Diebstahl geschützt. 
Hier stellt sich jedoch die Frage nach der zeitlichen 
Begrenzung des Versicherungsschutzes. Einige 
Versicherer bieten hier eine 24 Stunden Regelung 
an, ältere Verträge begrenzen den Schutz oft auf 22 
Uhr“, erläutert Vorname Name. Werden Fahrräder 
im Garten aus dem abgeschlossenen Gartenschup-
pen gestohlen, springt die Hausratversicherung ein, 
da es sich in diesem Fall um einen Einbruchdieb-
stahl handelt. Für die Entschädigungshöhe ist der 
Wert des entwendeten Fahrrades relevant. „Beson-
ders bei den oft hochwertigen E-Bikes sollte man 
darauf achten und unbedingt die Entschädigungs-
grenzen prüfen.“ 
„Wenn es um den Versicherungsschutz rund um 
den Garten geht, sind immer mehrere Verträge 
gleichzeitig betroffen. Da diese durch das Vertrags-
paket und den Zeitpunkt des Vertragsabschlusses 
in ihrem Umfang sehr unterschiedlich sein können, 
��"��������������������������~��������@��������<�
gibt Marcel Schumann als Tipp mit auf dem Weg.

Gartenmöbel finden wieder ihren 
Platz auf der Terrasse, ebenso der 
Grill. Bei milderen Temperaturen 
vergnügt sich der Nachwuchs auf der 
Gartenschaukel und auch der Rasen-
roboter, erweckt aus dem Winter-
schlaf, dreht erneut seine unermüd-
lichen Kreise. 

Möglichst viel Spaß und Freude soll sie machen 
- die Gartensaison. Was nur, wenn etwas Unvor-
hersehbares dazwischenkommt? Wie sind Garten-
häuschen, Fahrräder, Rasenmähroboter, Zäune und 
Trennwände, Gartenbänke im Garten versichert, 
wenn ein Sturm über das Land fegt? Oder wenn 
Diebe beispielsweise nachts durch den Garten 
ziehen und liebgewordene Gegenstände entwen-
den? Marcel Schumann, Geschäftsstellenleiter der 
Westfälische Provinzial Versicherung in Senden-
horst, erklärt, welche Versicherung in welchen 
Fällen greift.

SCHAUKELN, LAMPEN  

UND FAHNENMASTEN  

„Wir empfehlen jedem Hausbesitzer, sich ein 
genaues Bild davon zu machen, welche hoch-
wertigen Gegenstände und Gebäude auf dem ver-
sicherten Grundstück über welche Verträge und 
gegen welche Gefahren versichert sind. So kann 
man sich viel Ärger ersparen“, schickt Marcel 
Schumann voraus. So sollten Hausbesitzer über-
prüfen, ob Carports und Gartenschuppen automa-
tisch über ihren Wohngebäudeversicherungsver-
trag, der die Gefahren Feuer, Leitungswasser und 
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↑  Immer beliebter bei vielen Outdoorfans sind für die heimische 
Terrasse oder den heimischen Balkon Strandkörbe,die ebenfalls 
zum abgedeckten Garteninventar zählen.

2 2 www.stadtlandmagazin.de



Die gesetzliche Erbfolge trifft für viele 
eine nur unzureichende Regelung. 
Daher machen immer mehr Menschen 
von ihrer Testierfreiheit Gebrauch. 
Letztwillige Verfügungen müssen un-
zweideutig und juristisch einwandfrei 
angeordnet werden, um Erbstreitig-
keiten zu vermeiden. Deshalb hat der 
Gesetzgeber den Notar im Erbrecht 
mit besonderen Kompetenzen ausge-
stattet: Er berät Sie über die Gestal-
tung Ihrer letztwilligen Verfügung und 
dokumentiert Ihren letzten Willen ein-
deutig in einer öffentlichen Urkunde. 
Für viele erbrechtliche Verfügungen, 
etwa Erbverträge oder Pflichtteilsver-
zichte, ist die notarielle Beurkundung 
sogar Wirksamkeitsvoraussetzung. A
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 www.uebbert-brinkmann.de

Dr. Paul Uebbert
 » Rechtsanwalt

Dr. Marlies Brinkmann
 »  Fachanwältin  

für Medizinrecht 
 »  Fachanwältin  

für Arbeitsrecht

Andreas Rickert 
 »  Fachanwalt für Bau- 

und Architektenrecht 
 » Notar

Anne-Kathrin Heckl
 »  Fachanwältin  

für Familienrecht

Denise Koch
 »  Rechtsanwältin

UEBBERT BRINKMANN & PARTNER MBB

Im Sundern 78
59075 Hamm 
Tel.: 02381 378777-0
Fax: 02381 378777-7
info@uebbert-brinkmann.de

Peter Abke
 » Rechtsanwalt 

Oststraße 22
48324 Sendenhorst 
Tel.: 02526 937311 
Fax: 02526 937312  
p.abke@uebbert-brinkmann.de

Das Team

Rechtsanwälte

HAMM

SENDENHORST

WAS BEDEUTEN DIE BEGRIFFE? 

Testament 

Das Gesetz sieht „ordentliche“ Testamente vor, 
die notariell beraten, entworfen und beurkundet 
oder eigenhändig verfasst werden können. Au-
ßerdem sind verschiedene Nottestamente zuläs-
sig, nämlich Bürgermeister-, Drei-Zeugen- und 
Seetestamente. 

Erbvertrag 

Der Erbvertrag bietet besonders vielfältige Mög-
lichkeiten, den letzten Willen des Erblassers op-
timal umzusetzen. Bspw. regelt jeder notarielle 
Erbvertrag präzise, zu welchem Zeitpunkt zwi-
schen welchen Personen erbrechtliche Bindun-
gen entstehen sollen. Erbverträge müssen nota-
riell beurkundet werden. 

Pflichtteilsverzichtsvertrag


���������������������;�����������������������
�����������Y'���������~��������~����������������-
���<� ��� �������� Y'������������"������ ��������-
cher Erben vollständig auszuschließen. 

Rechtliche Beratung 

Notare entwerfen und beurkunden Testamente 
und Erbverträge und beraten Sie bei der Gestal-
tung Ihrer Verfügung von Todes wegen. Sie sind 
Träger eines öffentlichen Amtes und auf dem 
Gebiet des Erbrechts besonders sachkundige und 
erfahrene Volljuristen. Einen Notar in Ihrer Nähe 
�������������������$�����$��$

Registrierung 

Alle amtlich verwahrten erbfolgerelevanten Ur-
kunden werden im Zentralen Testamentsregister 
registriert. Die Übermittlung der Verwahranga-
ben an die Bundesnotarkammer erfolgt durch 
Notare und – für eigenhändige Testamente, die 
beim Amtsgericht hinterlegt werden – durch Ge-
richte. 

Verwahrung 

Um letztwillige Verfügungen vor Verlust und 
Verfälschung zu schützen, werden sie beim No-
tar oder beim Amtsgericht amtlich verwahrt. Das 
Testamentsregister benachrichtigt diese Stellen 
im Sterbefall. 

Gesetzliche Erbfolge 

Die gesetzliche Erbfolge greift nur ein, wenn 
der Erblasser von seiner Testierfreiheit keinen 
Gebrauch macht, also keine eigene Verfügung 
von Todes wegen vorliegt. Als gesetzliche Erben 
kommen Verwandte und Ehegatten des Erblas-
sers in Betracht. 

Pflichtteil 

%���Y'������������������&��	����������������-
gatten zu, die zur gesetzlichen Erbfolge berufen 
wären, aber vom Erblasser enterbt worden sind. 
%��� Y'������������"����� ���� ���� ���������������
;������"���������Y'����������������������������
die Erben. In der Regel beträgt er die Hälfte des 
gesetzlichen Erbteils.

Erbfolge 
gestalten –  
was bedeuten  
die Begriffe?

ERBE

Andreas Rickert
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht, Notar
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… wie man ganz deutlich an den 
abgedruckten Stadtkarten sieht!

Im letzten Kapitel des Skriptes angelangt, 
kann man hier deutlich erkennen, wie sehr die 
Stadt Sendenhorst in den letzten 200 Jahren 
gewachsen ist! Als nächstes kommt dann viel-
leicht die Umgehungsstraße!? 

Die Jahreszahlen zu den Plänen:
1750 – 1831 – 1899 – 1949 – 1986 – 2021 

Die Zeichnung stammt wohl aus dem Zeit-
raum Anfang des 20. Jahrhunderts, trotzdem 
kann man das Ensemble erkennen!

Und wir wachsen 
weiter…
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Inh. Makbula Yigit

Geiststraße 4
59320 Ennigerloh
Tel. 02524 6749581
Mobil. 0176 24936842

www.tresbeausalon.de
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GEWINNSPIEL

SO GEHT’S:

Schreib uns einfach eine Nachricht 
mit deinem Tipp und deinem Namen, 
Adresse und Telefonnummer.

LÖSUNG AN: 

gewinnspiel@stadtlandmagazin.de
stadtland magazin
Pfarrer-Brink-Str.11 | 48324 Sendenhorst

EINSENDESCHLUSS: 

10.06.2021

PREISVERLEIHUNG: 

In der kommenden Ausgabe wird der/die 
GewinnerIn bekanntgegeben.

JUNI

FRAGE

Seit wann führt Familie 
Hinse den Alpakahof 
Tegelfeld in Enniger?

Erkennst du den Unterschied? 
Was fehlt auf dem zweiten Bild?

KINDER-GEWINNSPIEL
JUNI

Wenn du die Antwort weißt, schick uns eine 
E-Mail oder Postkarte mit vollständigem 
Namen, Alter und Adresse bis zum 10.06.2021. 
Es gelten die gleichen Teilnahmebedingungen 
wie oben.

1 2

LÖSE
DAS RÄTSEL UND

GEWINNE

DIESES BUCH!

Viel 
Glück!!!

Gewinne einen

Gutschein
für ein Alpaka-Erlebnis

(Farmbesichtigung 
für 4 Personen)
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WIR SUCHEN GRAFIKER*IN
Hast du Lust uns bei unserem 
regionalen Magazin zu unterstützen? 
Dann meld dich gern bei uns. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung an 
redaktion@stadtlandmagazin.de
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PREIS
VERLEIHUNG
Kinder-Gewinnspiel
DIE LÖSUNG LAUTET: 

Auf Bild 2 fehlt dem Papagei der Haarkamm.
DIE GEWINNERIN IST: 

Frida Wermeling (5 Jahre) aus Sendenhorst.
Sie gewann das Buch „Nickel und Horn – 
Zwei Detektive mit Durchblick“ von Florian Beckerhoff.

MAI

GEWINNSPIEL-FRAGE: 

Wie heißt die Inhaberin von der Modeboutique „Miss Ney“ in Sendenhorst?
DIE LÖSUNG LAUTET:

Die Inhaberin von „Miss Ney“ heißt Beate Wittenzellner. 
DIE GEWINNERIN IST:

Anne Esselmann aus Alverskirchen.
Sie gewann einen 50 Euro Gutschein von der Modeboutique „Miss Ney“ in Sendenhorst.

Gewinnspiel

GEWINNSPIEL-FRAGE: 

Wie heißt von Merce Blackboro die Liebe seines Lebens?
DIE LÖSUNG LAUTET:

Ennid Muldoon heißt die Liebe seines Lebens.
DER GEWINNER IST:

Theo Korbeck aus Drensteinfurt.
Er gewann das Buch „Seeland Schneeland“ von Mirko Bonne‘.

Gewinnspiel Buchfink



 VERBUNDEN.
ENGAGEMENT FÜR DIE REGION.
Wir bieten mehr als Energie, Wasser und Wärme.
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Menschen, die hier leben.
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 NAH. 
 GUT.  

www.so.de

Besuchen Sie 
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und Instagram.


